
Sitzung des Ministerrates am 15. August 2017 

TOP 7: Beitritt des Landes Rheinland-Pfalz in die „Under2"-Koalition 
- Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten - 

 

 

Beschluss: 

1. Der Ministerrat nimmt die Ministerratsvorlage des Ministeriums für Umwelt, 
Energie, Ernährung und Forsten zur Kenntnis. 

2. Der Ministerrat stimmt dem Beitritt des Landes Rheinland-Pfalz in die „Under2“-
Koalition zu und bittet die Ministerin für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten 
die Beitrittserklärung zu unterzeichnen. 

 

Erläuterungen: 

Der Klimawandel ist eine der größten globalen Herausforderungen, denen sich die 
Menschheit gegenüber sieht. Die weltweit zehn wärmsten Jahre sind alle nach 1998 
aufgetreten. 2015 und 2016 waren weltweit jeweils das wärmste Jahr seit der 
globalen Temperaturaufzeichnung. Die Klimaveränderungen sind global spürbar, 
verändern die Ökosysteme und vertreiben Menschen aus ihrer Heimat. In Rheinland-
Pfalz ist die Temperatur seit dem vorindustriellen Zeitalter um 1,5 °C gestiegen, die 
letzten 30 Jahre war die Steigerung besonders hoch. Mit vermehrt auftretenden 
Wetterextremen wie Starkregen, Hagelschlag und Sturzfluten, aber auch 
ausgedehnter Trockenphasen im Frühjahr spüren wir die verheerenden 
Auswirkungen des Klimawandels auch schon in Rheinland-Pfalz. Die Schäden gehen 
in Millionenhöhe. 

Die internationale Staatengemeinschaft hat sich mit dem Pariser Klimaabkommen 
ambitionierte Ziele zur Begrenzung des Klimawandels gegeben. Das Land 
Rheinland-Pfalz hat sich im rheinland-pfälzischen Landesklimaschutzgesetz bereits 
ein Jahr zuvor als eines der ersten Bundesländer verbindliche Klimaschutzziele 
gesetzt. In unserem Landesklimaschutzgesetz ist gesetzlich verankert, dass die 
Gesamtsumme der Treibhausgasemissionen in Rheinland-Pfalz bis zum Jahr 2020 
um mindestens 40 Prozent im Vergleich zu den Gesamtemissionen im Jahr 1990 
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gesenkt werden soll. Bis zum Jahr 2050 wird die Klimaneutralität angestrebt, die 
Treibhausgasemissionen sollen jedoch um mindestens 90 Prozent im Vergleich zu 
den Gesamtemissionen im Jahr 1990 verringert werden. 

Die von Baden-Württemberg und Kalifornien ins Leben gerufene Koalition „Under2 
MOU" schmiedet nun ein Netzwerk aus mittlerweile weltweit 176 Ländern und 
Regionen, die sich zur Umsetzung der Einsparziele der Treibhausgasemissionen 
verpflichten. Rheinland-Pfalz unterstreicht mit seinem Beitritt seine bisherigen 
Ambitionen zum Klimaschutz. Frau Ministerin Höfken wird gebeten, die Beitritts-
erklärung zu unterzeichnen. 
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